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jUm'6 Rank bet «är» nid wolle, es het alls manöveriere
chüderle nüd abtreit

Pneuwächsel,
es bsundrigs
Vergnüege far» \ö sie

Wank-

Ungfähr 65000 Kilo schwär isch dä ganz Transport. Hie fahre
sie grad vo Bälp dr Stutz ufe i d'Staatsstrass

Das wäre die Herre, wo däm Transport dr Wäg bahnet hei

E Brunne hei
sie z'Bälp o no

Überschosse

m vorletschte Mittwach a Donsehtig
isch's z'Bälp usse läbig worde. Was isch
passiert

Dr Allgemein Turnverband vo dr Stadt
Bärn het vom Burgerspittel e schöne
38 000 kg schwäre Findling übereho, umne
dusse ufern Wankdorf-Turnerstadion als
Erinnerigsstei zu ihrem 100jährige Bestehe
chönne ofzstelle. Das isch aber ender gseit
gsi weder gmaeht. Z'ersch het mänge
Sehweisstropfe chönne aberiinele, bis dä
«Mocke» isch ufglade un im Wankdorf usse
gsi. D'Firma Friedli und Caprani vo Bärn
het i dr Wolfgrabe z'Bälp usse d'Vorar-
beit a ds Iiflade vo däm Stei bsorget,
Kehrli und Oeler vo Bärn hei dr Transport
ühernoh u d'Armee het e bsundrige Last-
wage, a 34 Pneureder zur Verfiiegig gstellt.
Am Mittwuch hei sie du dä Stei afe ufe
«Chare» bracht, un am Donschtig am
Morge früh si sie mit däm «Koloss» ab-

glahre. Aber es het no allerhand z'brichte
und z'dänke gä, bis mene du z'Bärn inne
gha het. Da het er afe z'Bälp am Stutz
obe um z'Tuusig Gotts Wille nid ume Bank
wolle, so dass sie da ga Riggisbärg ufe
hei müesse ga chehre. D'Bälper hei aller-
lei gseit u dankt. Faseh het es se gfreut,
dass är ne so viel z'schaffe gmaeht het.
Vom Brieftreger bis zum Gmeinspresidänt
isch alls da gsi, um dä Stei no es Küngli
z'begleite. Wo sie gäge Kiggisbärg ufe cho
si, hets scho wieder ghaperet. Dene Pneu
hets afa warm mache un ufs Mal hets
Plattfiiess gä. Es Velo git scho allein!
gnuc z'flieke, aber we de no 38 000 kg uf
somene Wägeli obe si, de eha me seeh ja
sy Sach danke. No drümal hets ufern Wäg
ga Bärn ine Plattfüess u Flicke gä. Ersch
z'Nacht am halbi zwölfi si sie du ändlige
ufern Wankdorf usse acho. D'Bärner hei vo
der nächtliche Fahrt nid viel gmerkt, drum
dörfe sie de am Eldg, Turnfescht dä Stei
ga aluege u sech danke, was da het müesse
gschaffet würde, bis er da usse isch gsi.
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m voàtsekte Vlittnueb u Vvnsvdtix
isek's ic kiÄIp «zsv lâdix »vorAe. M»« isek
pnssiert?

Dr àUxemein burnverb»nA vo âr 8t»At
lîîàrn bet vom »urxerspittel e seböoe
38VW kx sebnâre ?>nAlinx iikerà-, umoe
àse uten, M»nkA«rk îmnerstsâivw à
Zkràmerixsstei -M ikrem llwMdrixe «esteàe
«bonne utsstelle. V»s isek »der enàr xseit
«s» n,«ier xmneàt. Xerstb k«t münxe
8ebvreisstr«Pte « bonne »keràele, bis «t»
«Zllovbe» isek utxl»Av m» im MnnkAort usse
xsi. V?irm» VrieAIi un«I <?»pr»»i vo ltbrn
bet I à Molkxrnde ?'lî»Ip ««se A'Vornr
beit « à D ti»à vo «Mm 8tei bsorxet,
lîedrli nnA Veler v» lîàrn bei Ar Vrnnsport
iidernà « A'.Vrmee bet e bsunArixe b»st
<v»xe, s 24 VneureAer r.ur Vertüexix xstelit.
4i» Ztittsvueb bei sie à S» 8tei »te «te
«Obsre» drnekt, »n «m vonsebtix sm
Mvrxe trüb si sie mit «ilàm «lioloss» à

xtàre. Vder e» bet no »ilerbânil «dààte
«Nil ?'<l»nk, xi», dis mene à « ltiìrn inné
xb» bet. N» bet «r »te r'lìàip »m tstut^r
ode >rm »îuusix tìotts Mille ni»t «me linà
nolle, so àss sie à x» Itixxisdàrx «te
bei müvsse x» ebebre. Vllülper bei »Her-
lei xseit u ânbt. b»sek bet es se xtreut,
«loss »r ne so viel » sebntte xmsvbt bet.
Vom »riettrvxer bis /inn ttnxinspresûlâot
isek »lis à xsi, «m A» 8tei a» es «baxli
?'kexleite. Mo sie xàxe kîxxisdàrx «te cb»
si, bets sebo »rieàr xànxeret. Vene bneu
bets »t» »v»r>n msvbe un uts IlI»I bets
l bitt tues « xîi. Lis Và xit sebo »lleini
xnue » tlieke, »der »ve à n» 38 00« bx «t
somvae Màxvli ode si, «le ek» me seeb j»
s> 8seb «lànke. Arümsi bets ukem M»x
x» lîàrn ine Vlntttüess n b liebe x». Ursvb
- ?»»vbt »m bnldi rnolli si sie «lu ânAIixe
utem Mnnkâort usse »vbo. v Vârner bei vv
«ler nâebtbebe t»brt ni«k viei xmerbt. Arum
Aorte sie A« »m lüitlx. turntesebt A» 8tei
x» »luexe u seeb Asnbe, n »s A» bet müesse
xsebstkvt svürAe, bis er A» ussv isek xsi.
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